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Vorwort
von Beat Singer, Gemeindepräsident

Liebe Utzenstorferinnen und Utzenstorfer

Anfangs möchte ich es nicht unterlassen, alle Neuzuzüger/ 
-innen herzlich bei uns willkommen zu heissen. Unser 
Lindenblatt-Bulletin enthält viel Wissenswertes und Interes-
santes über unsere Institutionen, Vereine, Gewerbe, Industrie 
und Verwaltung bereit und wird gerade Ihnen damit unser 
Dorf näherbringen. Das grosse Angebot an Möglichkeiten, 
sich kulturell, sportlich, gesellig oder politisch zu betätigen, 
wird dazu beitragen, dass Sie bei uns freundschaftliche Be-
ziehungen herstellen können und Sie sich hier wohlfühlen. 
Unser aktives Vereinsleben ist die Basis für den Zusammen-
halt im Dorf – mit einem reichhaltigen Angebot sorgen die 
Vereine dafür, dass man gerne hier lebt. Ein wunderschönes 
Naherholungsgebiet rund um Utzenstorf, die Wälder, schöne 
Spazierwege und die Emme sorgen für die richtige Erholung 
direkt vor unserer Haustüre.
 
Als Gemeinderatspräsident ist es mir wichtig, ein «offenes 
Ohr» für unsere Bevölkerung zu haben. Ich bin froh darüber, 
dass Sie sich auch direkt an mich wenden, wenn Sie Fragen 
haben oder Sie ganz einfach etwas stört. Ich höre Ihnen gerne 
zu und wir probieren, zusammen Lösungsvorschläge auszu-
arbeiten. Auch als Präsident des Gemeinderates bin ich bei 
weitem nicht über alles informiert und bin froh, wenn ich di-
rekt angesprochen werde, nur so können wir die Sache viel-
leicht raschmöglichst ins Lot bringen. Nur wenn man sich 
austauscht findet man Lösungen, einfach nur «Pfuscht im 
Sack mache» ist keine Lösung.

Abstimmung Verpflichtungskredit Schulraum 31

Am Wochenende vom 27. November dürfen Sie, liebe Utzen
storferinnen und Utzenstorfer, über den Verpflichtungskredit 
von 823 000 Franken für die Planung des Projekts «Schul-
raum31» der Gemeinde Utzenstorf abstimmen.

Wie in vielen anderen Gemeinden des Kantons sind auch in 
Utzenstorf grössere Investitionen an der Schulanlage notwen-
dig geworden. Unsere Schulanlage wurde in den 1950er Jah-
ren gebaut. In verschiedenen Sanierungsetappen versuchte 
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man, die Schulhausanlage immer wieder den neuen Voraus-
setzungen anzupassen, was uns bis heute auch gelungen ist.
Die Abstimmung über den vorliegenden Verpflichtungskredit 
von 823 000 Franken für die Planung des Projekts «Schul-
raum31» ist ein weiterer Meilenstein, um die Schulanlage in 
Utzenstorf für die nächsten 40 Jahre sicherzustellen.

Die Planung des Projektes sieht vor, die bestehenden Gebäu-
de der Schulhausanlage weiterhin zu benutzen und weiter 
den Voraussetzungen anzupassen. Daneben würde ein Neu-
bau einer Schulanlage realisiert, um damit den zusätzlich 
nötigen Schulraum sicherzustellen. Ich bin überzeugt, dass 
das Projekt Schulraum 31 der richtige Weg ist, unsere Schul-
anlagen auf den neusten Stand zu bringen. Getreu dem Motto 
«Altes bestehen lassen und Neues realisieren!»

Sie können die bisherigen Erkenntnisse und Arbeiten rund 
um die Planung an der Ausstellung in der Pausenhalle des 
Mehrzweckgebäudes besichtigen. Bis zum Abstimmungswo-
chenende ist die Ausstellung geöffnet und zugänglich.
Machen Sie Gebrauch von dieser Gelegenheit, sich über das 
Projekt zu informieren.

Auch in der vorliegenden Abstimmungsbotschaft und den zu-
sätzlichen Informationen auf der Homepage unserer Gemein-
de ist das Vorhaben ebenfalls ausführlich beschrieben.

Aktive und kreative Utzenstorfer/-innen

Stets freuen wir uns im Gemeinderat über aktive und kreative 
Utzenstorfer/-innen, welche sich für unser Dorf interessieren 
und sich engagieren möchten. Diese Gelegenheit bietet sich 
auch wieder in ziemlich genau einem Jahr, wenn die Behör-
den in Utzenstorf nach einer Legislaturdauer von vier Jahren 
wieder neugewählt werden.

Bereits wieder Wahlen? Wie doch die Zeit vergeht. Ich den-
ke, so geht es vielen Bürgerinnen und Bürgern. In den ver-
gangenen drei Jahren gab es viel Unvorhergesehenes zu be-
wältigen, nicht nur in unserer Gemeinde, nein, überall. Das 
wird auch in den kommenden Jahren so sein, viele Herkules-
arbeiten warten auf uns!

Was heisst das, Gemeinderat zu sein?

Was kommt auf eine Person zu, wenn man sich entscheidet, 
sich der Herausforderung zu stellen? Das Amt «Gemeinde-
rat» kann auch recht kompliziert sein. In unserer Gemeinde 
hatten wir bis heute nie Probleme, genügend Kandidatinnen 
und Kandidaten zu finden, welche sich ein solches Amt vor-
stellen können. Wir hoffen, dass dies auch im kommenden 
Jahr der Fall sein wird. Anfangs Jahr werden sich die Vor-
stände aller Parteien unserer Gemeinde zusammensetzen und 
sich Gedanken machen, wen sie als Gemeinderat oder Ge-
meinderätin portieren möchten. Es werden viele Gespräche 
geführt, um «Wunschkandidaten» oder «Willige Personen» 

von der Kandidatur zum Gemeinderat zu überzeugen. Auch 
bisherige Behördenmitglieder werden wiederum angefragt, 
sie wissen bereits, was bei einer nochmaligen Kandidatur auf 
sie zu kommen wird.

Eine Definition über ein Gemeinderatsmandat habe ich ge-
funden. Ich denke diese beschreibt das Amt als Gemeinderat 
sehr passend.

Was macht ein Gemeinderat

Der Gemeinderat ist das leitende, planende und vollziehende 
Organ innerhalb der Gemeinde. Leitend ist er, weil er die 
Tätigkeiten der Gemeinde koordiniert und die Arbeit der 
Gemeindeverwaltung sowohl beaufsichtigt als auch organi-
siert. Planend ist die Behörde, weil sie Vorhaben der Gemein-
de plant und Erlasse und Beschlüsse entwirft, die sie 
schliesslich auch vollzieht. Der Gemeinderat besteht meis-
tens aus fünf, sieben oder neun Mitgliedern. Was der Ge-
meinderat bestimmt, wird in der Regel auch so umgesetzt.

Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürgerinnen und 

Bürger einer Gemeinde.

Der Gemeinderat bildet die Exekutive. Eine breite Vertretung 
des Stimmvolkes im Gemeinderat ist sinnvoll. Wer sich um 
einen Gemeinderatssitz bewirbt, muss dazu bereit sein, viel 
Freizeit ins Amt zu investieren. Was ein Gemeinderat unbe-
dingt mitbringen sollte, sind persönliche Werte wie Selbst- 
und Sozialkompetenz. Selbstkompetenz ist wichtig, um die 
eigenen Kräfte einzuteilen und die eigenen Stärken und 
Schwächen zu erkennen, um mit Kritik umgehen zu können 
und kollektive Entscheidungen – auch wenn sie nicht den 
persönlichen Überzeugungen entsprechen – mittragen zu 
können. Sozialkompetenz ist wichtig im Umgang mit dem 
Kollegium und den Einwohnerinnen und Einwohnern. Denn 
bei der Arbeit im Gemeinderat gilt es oft, Kompromisse zu 
erarbeiten. Fachkompetenz ist weniger zentral, weil die Ver-
waltung einen grossen Teil des Wissens mitbringt. Zudem ist 
es sinnvoll, für zwei oder mehr Legislaturperioden im Ge-
meinderat zu bleiben. Bis nämlich die Fachkompetenz aufge-
baut ist, braucht es mehrere Jahre.

Ich denke dieser Artikel beschreibt die Gemeinderatsarbeit 
gut, also, sagen Sie nicht nein, wenn Sie von ihrer Partei 
angefragt werden und stellen Sie sich den Wahlen in einem 
Jahr, um etwas in unserer Gemeinde zu bewegen.

Abschliessend danke ich einmal mehr allen herzlich, die 
nebst Job, Familie und Hobbys Zeit finden, zum Wohl unse-
rer Bürger/-innen, in politischen Ämtern und Kommissionen 
mitzuwirken und mitzuarbeiten. In wenigen Wochen geht ein 
Jahr zu Ende und wir beginnen voller Erwartungen ein Neu-
es. Was mag es wohl bringen, das Jahr 2023? Ich freue mich 
jeweils ganz besonders auf die besinnlichen Tage der Weih-
nachtszeit. Für mich ist Weihnachten seit meiner Kindheit 
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Gemeinde-
versammlung

Mittwoch, 23. November 2022, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Utzenstorf  
(beim Mehrzweckgebäude)

Traktanden

1.	Budget 2023 – Genehmigung

2.	Informationen aus den Ressorts des Gemeinderates

3.	Verschiedenes

Die Auflageakten können beim Zentralschalter der Gemein-
deverwaltung bezogen und auf der Website heruntergeladen 
werden.

Die Versammlung ist öffentlich. Stimmberechtigt sind alle 
seit drei Monaten in der Gemeinde wohnhaften Schweizer-
bürger/-innen, die in kantonalen Angelegenheiten stimmbe-
rechtigt sind.

1. Budget 2023 – Genehmigung

Übersicht des Ergebnisses nach HRM2.

Das Budget 2023 im Detail

Das Budget 2023 rechnet mit einer unveränderten Steueran-
lage von 1.72 Einheiten und einer Liegenschaftssteuer von  
1 Promille des amtlichen Wertes. Das Budget des Gesamt-
haushaltes schliesst mit einem Ertragsüberschuss von  
CHF 122 580.00 ab. Der allgemeine Haushalt weist ein Defi-
zit von CHF 1 020.00 aus und die Spezialfinanzierungen ins-
gesamt einen Ertragsüberschuss von CHF 123 600.00. 

Die Einnahmen aus Steuern haben sich erfreulich entwickelt. 
Aufgrund der aktuellen Steuererträge und den kantonalen 
Hochrechnungen wird mit einem Zuwachs von 6.5 % gegen-
über dem Budget 2022 gerechnet, was einer Zunahme von 
4.47 % gegenüber dem Jahr 2021 entspricht. 

etwas ganz Besonderes und etwas Beschauliches. Wir hoffen 
alle, dass wir trotz dieser Krisenzeit eine solche Weihnachten 
feiern können.

Liebe Utzenstorfer/-innen, ich wünsche Ihnen auch im 
Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung von 
ganzem Herzen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr, Gesundheit, Wohlerge-
hen und viel Erfolg.
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Antrag des Gemeinderats

a)		Genehmigung der Steueranlage von 1.72 Einheiten für die 
Gemeindesteuern (wie bisher).

b)	Genehmigung der Steueranlage für die Liegenschafts
steuer mit 1 Promille des amtlichen Wertes (wie bisher).

c)		Genehmigung Budget 2023 bestehend aus:

Erfolgsrechnung

in CHF		  Aufwand	 Ertrag

Gesamthaushalt		  18 771 520.00	 18 894 100.00

Ertragsüberschuss		  122 580.00

Allgemeiner Haushalt		  16 728 020.00	 16 727 000.00

Aufwandüberschuss			   1 020.00

Feuerwehr		  201 100.00	 176 500.00

Aufwandüberschuss			   24 600.00

Wasser		  316 800.00	 437 700.00

Ertragsüberschuss		  120 900.00

Abwasser		  1 090 300.00	 1 117 700.00

Ertragsüberschuss		  27 400.00

Abfall		  435 300.00	 435 200.00

Aufwandüberschuss			   100.00

Investitionsrechnung

in CHF		  Ausgaben	 Einnahmen

Investitionen		  3 952 800.00	 281 000.00

Nettoinvestitionen			   3 671 800.00

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Budget 2023 
zu genehmigen.

2. Informationen aus den Ressorts des 
Gemeinderates

3. Verschiedenes

Kontakt

Gemeinde Utzenstorf

www.utzenstorf.ch/gv

Gemeinderat 
und Kommissionen

Energiemangellage

Text: Tobias Schmid
Bild: Kanton Bern

Massnahmen in der Gemeinde

Der Kanton Bern hat einen Sonderstab Energiemangel 
gegründet und für sich Massnahmen festgelegt, welche auch 
den Gemeinden zur Umsetzung vorgeschlagen werden. 
Gestützt auf diese Empfehlungen hat der Gemeinderat fest-
gelegt, dass
–	die Weihnachtsbaumbeleuchtung vor dem Gemeindehaus 

zeitlich begrenzt wird (Beleuchtung nur zwischen  
06.00 bis 08.00 Uhr sowie zwischen Abenddämmerung bis 
22.00 Uhr),

–	auf die nicht sicherheitsrelevante Aussenbeleuchtung beim 
Gemeindehaus verzichtet wird,

–	die Innenraumtemperatur im Gemeindehaus auf 20 Grad 
eingestellt wird,

–	weitere Sparanstrengungen durch die Mitarbeitenden vor-
zunehmen sind (kein Einsatz von privaten Heizgeräten, 
Verzicht auf Dauerbelüftung / gekippte Fenster; die Räume 
werden kurzzeitig gelüftet (Stosslüften), Fenster- und Roll-
läden sind nachts vollständig zu schliessen und am 
Wochenende schrägzustellen (wegen Lichteinstrahlung für 
die Pflanzen), Licht löschen).

In den Schulliegenschaften beziehungsweise im Schulbetrieb 
werden ebenfalls diverse Massnahmen aufgrund der Empfeh-
lungen des Kantons umgesetzt.

Weitere Informationen zum Thema Energiemangel können 
der Webseite des Kantons Bern entnommen werden.

Helfen Sie mit!

Kontakt

www.be.ch/energiemangel
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Gespräche mit dem Gemeinderat

Text: Sandra Blaser

Anliegen, Wünsche, Ideen und Kritik können direkt in 
einem verbindlichen Gespräch mit Gemeinderatsmitglie-
dern angebracht werden.

Melden Sie sich ungeniert beim Zentralschalter der Gemein-
deverwaltung, nennen Sie den bevorzugten Gesprächspartner 
oder die bevorzugte Gesprächspartnerin und schlagen Sie 
mögliche Termine vor, damit wir die Sitzung organisieren 
können.

Wir freuen uns, bald von Ihnen zu hören!

Ressort		  Verantwortung	 Stellvertretung

Gemeindeführung	 Beat Singer		 Annekäthi Schwab

Finanzen		  René Fischer	 Adrian Rothenbühler

Sicherheit		  Astrid Strahm	 Annekäthi Schwab

Soziales		  Annekäthi Schwab	 Christine Christen

Planung/Umwelt	 Adrian Rothenbühler	 Marc Streit

Bau/Verkehr		 Marc Streit		  René Fischer

Bildung/Kultur/Sport	 Christine Christen	 Astrid Strahm

Kontakt

Gemeinde Utzenstorf

T 032 666 41 41

info@utzenstorf.ch

Friedhof- und Bestattungswesen

Text: Annekäthi Schwab
Bilder: Sandra Blaser

Die renovierte Abdankungshalle ist bald wieder offen

Am 13. Juni 2021 hat die Bevölkerung von Utzenstorf ja ge-
sagt zu einem Kredit von 1 875 500 Franken für die Sanie-
rung der Abdankungshalle mit allen Zusatzräumen, welche 
vor rund 50 Jahren gebaut worden ist. 

Die Elektroheizung, die Toilette, die Katafalken, die Fenster, 
das Dach und einige kleinere Mängel mussten ersetzt wer-
den, die Abdankungshalle bedurfte einer grossen Sanierung, 
da insbesondere die Akustik ungenügend war. Auch die Aus-
sendämmung musste gemacht werden. Unter der Abdan-
kungshalle befindet sich ein ausgedienter Kommandoposten 
und der Keller. Diese wurden gedämmt und soweit nötig re-
noviert. Zusätzlich installierten Fachkräfte auf dem Flach-
dach eine PV-Anlage. Auf der Webseite haben wir über die 
Baufortschritte berichtet und mit Bildern gezeigt. Nun sind 
einzig die Umgebungsarbeiten rund um die Abdankungshalle 
noch nicht abgeschlossen.

Informationen

Text: Tobias Schmid

Nachkredite bewilligt

–	CHF 75 000 für nötige Renovationsarbeiten in den gemein-
deeigenen Wohnungen in der Liegenschaft Gotthelfstrasse 
6 (aktuell leerstehend). Der Kreditbetrag wird der Spezial-
finanzierung «SFLiegenschaften Finanzvermögen» belas-
tet.

–	CHF 11 200 für die Erstellung einer Arbeitsplatzbewertung 
der Bereiche Abteilung Bau und Werkhof. Das Gutachten 
wird durch die Organisation Bernisches Gemeindekader 
BGK erarbeitet.

Kommunale Abstimmungen am 27.11.2022

Am Wochenende vom 27. November 2022 wird folgende 
Gemeindevorlage zur Abstimmung gebracht: Bewilligung 
eines Verpflichtungskredit von 823 000 Franken für die Pla-
nung des Projekts «Schulraum31» der Gemeinde Utzenstorf. 
Die amtliche Publikation mit Botschaft und Aktenauflage 
erfolgte am 20. Oktober 2022.

Kreditabrechnung genehmigt

Das Projekt «Verkehrsberuhigung Quartierzellen (Tempo-
30-Zonen)» ist abgeschlossen und wurde abgerechnet. Vom 
bewilligten Verpflichtungskredit von CHF 187 000.00 sind 
gemäss Schlussabrechnung CHF 179 596.05 ausgegeben 
worden. Es resultiert somit eine Kreditunterschreitung von 
CHF 7 403.95. Der Gemeinderat genehmigt die Kredit
abrechnung.

Anpassung Gebühren Feuerungskontrollen (teuerungsbedigt)

Der von der Gemeinde Utzenstorf eingesetzte Feuerungskon-
trolleur (HÜGLI FEUKO GmbH) meldet die an die Teuerung 
angepassten Gebühren für die Heizperiode 2022/2023. 
Gemäss Artikel 54 Absatz 1 des Reglements über die Gebüh-
ren und Steuern 2020 werden somit die nachstehenden 
Gebühren durch den Gemeinderat der Jahresteuerung ange-
passt. Die neue Gebühr ist gültig seit 1. Oktober 2022.

Gebühr Feuerungskontrollen

in CHF exkl. MwSt.	 neu	 bisher

für einstufige Brenner	 91.10	 88.40

für mehrstufige Brenner	 112.80	 109.40

für Anlagen > 350 kW	 201.09	 195.50
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Die Arbeiten im Haus sind fertig und wir freuen uns sehr, 
dass der Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag am 20. Novem-
ber in der neu renovierten Abdankungshalle stattfinden kann.

Ebenfalls möchten wir am 20. November nach dem Gottes-
dienst von ca. 11.00 bis 17.00 Uhr die Türen öffnen, damit 
sich die Bevölkerung ein Bild machen kann von den Räumen 
und den Renovationen. Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Dass der Umbau so reibungslos verlaufen ist, hat mit den 
Verantwortlichen der Gemeindeverwaltung, der Bauleitung 
und den Handwerkern zu tun. Ihre Flexibilität, der Einsatz, 
das Mitdenken und oftmals auch das Umdenken waren gros-
sartig und haben dazu beigetragen, dass wir nun viel früher 
als erwartet, die Räume wieder benutzen können. Ich danke 
allen Beteiligten herzlich für ihren grossartigen Einsatz und 
freue mich auf die «neuen» Räumlichkeiten.

Endspurt für die Sanierung des Gebäudes.

Kontakt

Gemeinde Utzenstorf

Friedhof- und Bestattungsamt

Hauptstrasse 28

T 032 666 41 41

abteilung.bevoelkerung@utzenstorf.ch

www.utzenstorf.ch/abdankungshalle

Ferienspass 2022

Text: Christine Probst

Herzlichen Dank!

Was machen Mehlwürmer im Wachtelstall? Kann man diese 
Gesichtsmaske essen? Schaffe ich es, die wacklige Slackline 
zu überqueren? Darf ich selber mit der Maschine nähen? 
Während fünf Wochen Sommerferien konnte man beim 
Ferienspass der Schule untere Emme Antworten auf diese 
Fragen finden. Das vielfältige Programm wurde von Montag 
bis Freitag angeboten. Und die Hornusser – grad zwei 
verschiedene Gesellschaften machten mit –, die waren sogar 
am Samstag bereit, für die Kinder auf dem «Bitz» zu stehen!

Im Mai erhielten die Kinder der Gemeinden Bätterkinden, 
Utzenstorf, Wiler und Zielebach die Ausschreibung mit 50 
verschiedenen Angeboten. Auch dieses Jahr gab es Kurse, die 
heillos überbucht wurden. Besonders gefragt waren der 
Beauty Day, das Basteln eines Wegweisers mit Sprüchen und 
alle Angebote mit Tieren. Doch die Anbieter, die zumeist gra-
tis Freiwilligenarbeit leisteten, reagierten flexibel und fanden 
einfallsreiche Lösungen: Nachbarinnen wurden zur Verstär-
kung aufgeboten, das Gottemeitschi übernahmen eine Grup-
pe, angehende Lehrlinge wurden eingesetzt und die Gross
eltern hüteten die Kleinsten, damit sich die besuchenden Kin-
der kreativ austoben durften. Bei den Angeboten mit Tieren 
brauchte es genügend Betreuung. So übernahm auf dem Bau-
ernhof der Sohn des Hauses die Rolle des Geissendompteurs. 
Auch dieses Jahr war der Ornithologische Verein Utzenstorf 
vertreten: Beim Bauen von Futterautomaten unterstützen 
Senioren die Kinder und weckten so das Interesse für die 
gefiederten Freunde. Ebenfalls der Lama Plausch und das 
Ponyreiten waren sehr beliebt. Die Nachfrage war so gross, 
dass nicht alle Anmeldungen berücksichtigt werden konnten. 

Das Organisationsteam bemüht sich stets, dass Abgewiesene 
im nächsten Jahr eine Chance haben und hofft auf das 
Verständnis von Kindern und Eltern.

Sportlich blieb kaum ein Wunsch offen: Fussball, Street
hockey, Handball, Radball, Tennis, Tischtennis, Hornussen, 
Hip Hop, Kreatives Kindertanzen, Jazzercise, Karate, Slack-
line, Luftpistole schiessen, Kleinkaliber- und Luftgewehr 
schiessen, Schach und Fischen konnten ausprobiert werden. 
Manch ein Kind begegnete hier einer Sportart, die es später 
als Hobby weiterführen kann. Der Ferienspass ist also auch 
eine geeignete Plattform, dass Vereine auf sich aufmerksam 
machen können.

Wer sich gern mit den Händen betätigt, hatte die Qual der 
Wahl: Traumfänger basteln oder Bäseli und Schüfeli bema-
len? Armbändeli klöppeln oder Tierbilder mit Acrylfarbe 
bemalen? Im Museum Franz Gertsch betrachteten die Kinder 
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Schule

Beschlüsse und Informationen des Verbandsrats

Text: Tobias Schmid

Ressortverteilung neue Amtsperiode 2022-2026

Die Ressorts und Stellvertretungen des Verbandsrates sind 
seit 1. August 2022 wie folgt zugewiesen (wie bisher).

Ressortverteilung

Ressort		  Verantwortung	 Stellvertretung

Verbandsführung	 Christina Stürchler	 Petra Lüdi 

				    (Präsidentin)		  (Vize-Präsidentin)

Finanzen/Immobilien	 Christine Christen	 Christina Stürchler

Technik		  Thomas Kellenberger	 Peter Herzig

Logistik/Sicherheit	 Marianne Brügger	 Jeannette Widmer

Profil/Controlling	 Jeannette Widmer	 Marianne Brügger

ICT			  Peter Herzig		  Thomas Kellenberger

Tagesschulangebote	 Petra Lüdi		  Christine Christen

Viele neue Gesichter in der Schule

Text: Annekäthi Schwab
Bilder: Christian Maurer

Lehrpersonen, Schulleitung und Heilpädagogische Schule

Im Sommer wurden an der Schule untere Emme mehrere 
Lehrpersonen pensioniert. Wir mussten in der Zeit des Perso-
nalmangels einige Fachkräfte finden. Die Spezialstunden wie 
Logopädie, Förderunterricht und Heilpädagogik sind mo-
mentan sehr schwierig zu besetzen. Zum Glück konnten wir 
für die Regelstunden ausgebildete Lehrpersonen, aber auch 
Studentinnen und Studenten, welche sehr engagiert unter-
richten, anstellen.

Das Lehrpersonenteam am Standort Utzenstorf.

Dass wir die Schulleitungsstellen besetzen konnten, freut uns 
sehr. In Bätterkinden startete im Sommer Michael Wüthrich 
als Standortleiter. In Wiler und für die Besonderen Massnah-
men konnten wir Marlies Berger gewinnen.

die riesigen Bilder von Xenia Hausner und konnten dann 
unter kundiger Leitung der lokalen Museumspädagogin 
Mini-Kulissen für ihre mitgebrachten Fotos kreieren.

Auch das Geniessen hat beim Ferienspass seinen Platz: Im 
Jugendwerk Bätterkinden traf man sich zu einem Pizza 
Abend mit Kino und Teens konnten lernen, wie coole alko-
holfreie Drinks gemixt werden. Weitere Renner waren das 
Herstellen eines Speiseöls und natürlich der Einblick in die 
professionelle Küche der Wirtschaft Freischütz in Utzenstorf.

In diesem Hitzesommer brauchte es Flexibilität und Fantasie 
der Anbietenden, damit alle cool blieben: mehrere Kurse 
endeten mit einer Wasserschlacht oder dem Gartenschlauch 
und vor Vergnügen kreischenden Kindern. Spiel und Spass 
mit den Hunden wurde vernünftigerweise auf Mitte Oktober 
verlegt – so kam niemand auf den Hund und die Kinder 
genossen auch im Herbst die Zeit mit den Vierbeinern.

Seit ungefähr 30 Jahren ermöglichen unzählige Freiwillige 
der Gemeinden der Unteren Emme das generationenübergrei-
fende Projekt Ferienspass. Ein grosses Dankeschön an alle, 
die dieses Jahr mit dabei waren!
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Die Schulleitungskonferenz ist nun wieder komplett.

Im Sommer durften wir eine Basisstufe der Heilpädagogi-
schen Schule Burgdorf bei uns eröffnen. Nun sind an der 
Schule untere Emme drei Klassen der Heilpädagogischen 
Schule zu Hause. Dies ermöglicht uns, Bildung für alle noch 
besser zu leben.

Die Basisstufe der HPS Burgdorf ist im Gotthelfschulhaus im UG 

untergebracht.

Ferienplan

Text: Schule untere Emme

Ferienkalender nach der Kalenderwochenzählung  

(DIN-Norm)

Seit 1. August 2018 beträgt die jährliche Schulzeit 39 Schul-
wochen pro Jahr für alle Klassen (Artikel 8 Absatz 2 Volks-
schulgesetz). Im Jahr, das einem Jahr mit 53 Wochen folgt, 
dauern die Sommerferien 6 Wochen (Wochen 27 bis 32). Die 
aufgeführten Daten enthalten den ersten und letzten vollen 
Ferientag.

Am letzten Schultag vor den Ferien wird nach Stundenplan 
unterrichtet. Ausnahmen: Vor den Sommerferien und jeweils 
an Heilig Abend ist Schulschluss am Mittag. Der Tag nach 
Auffahrt ist schulfrei.

Schuljahr 2022/23

Winterferien		 24. Dezember 2022	 –	 08. Januar 2023

Sportwoche		 11. Februar 2023	 –	 19. Februar 2023

Frühlingsferien	 07. April 2023	 –	 23. April 2023

Auffahrt		  18. Mai 2023	 –	 21. Mai 2023

Sommerferien	 08. Juli 2023	 –	 13. August 2023

Schuljahr 2023/24

Herbstferien 	 23. September 2023	 –	 15. Oktober 2023

Winterferien		 23. Dezember 2023	 –	 07. Januar 2024

Sportwoche		 10. Februar 2024	 –	 18. Februar 2024

Frühlingsferien	 06. April 2024	 –	 21. April 2024

Auffahrt		  09. Mai 2024	 –	 12. Mai 2024

Sommerferien	 06. Juli 2024	 –	 11. August 2024

Schuljahr 2024/25

Herbstferien 	 21. September 2024	 –	 13. Oktober 2024

Winterferien		 21. Dezember 2024	 –	 05. Januar 2025

Sportwoche		 08. Februar 2025	 –	 16. Februar 2025

Frühlingsferien	 05. April 2025	 –	 20. April 2025

Auffahrt		  29. Mai 2025	 –	 01. Juni 2025

Sommerferien	 05. Juli 2025	 –	 10. August 2025
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Alimentenbevorschussung und Inkassohilfe

Text: Kantonales Jugendamt Bern

Alimentenbevorschussung

Kinder haben Anspruch auf einen Vorschuss für laufende 
elterliche Unterhaltsbeiträge, wenn die ihnen zustehenden 
Alimentenzahlungen ausbleiben. Rückständige Forderungen 
werden nicht bevorschusst. Es besteht jedoch ein Anspruch 
auf Inkassohilfe.

Der Bevorschussungsanspruch steht auch volljährigen Kin-
dern in Ausbildung zu, sofern sie über einen Alimententitel 
verfügen, der über das Mündigkeitsalter hinaus gültig und 
vollstreckbar ist.

Unterhaltsbeiträge für Geschiedene (nachehelicher Unterhalt) 
und Ehegatten werden nicht bevorschusst. Es besteht jedoch 
ein Anspruch auf Inkassohilfe, wenn ein gültiger Titel 
vorliegt.

Inkassohilfe

Unterhaltsberechtigte haben Anspruch auf behördliche 
Unterstützung bei der Durchsetzung ihrer Alimentenforde-
rungen, wenn die unterhaltspflichtige Person diese nicht 
erfüllt. Die Hilfe ist von der zuständigen Stelle am Wohnsitz 
der berechtigten Person zu erbringen. Sie steht Kindern und 
Erwachsenen zu.

Grenzüberschreitende Alimenteninkassi werden im Rahmen 
der internationalen Rechtshilfe abgewickelt. Entsprechende 
Gesuche sind von den Gemeinden beim Kantonalen Jugend-
amt zu Handen der zuständigen Bundesbehörde einzureichen.

Gesuchstellung

Für die Aufgaben im Bereich der Alimentenbevorschussung 
und Inkassohilfe ist der Regionale Sozialdienst Untere Emme 
in Kirchberg zuständig.

Kontakt

Regionaler Sozialdienst Untere Emme

Solothurnstrasse 2

3422 Kirchberg

T 034 448 30 50

www.kirchberg-be.ch

Verwaltung

Personelles

Text: Sandra Blaser

Herzlich Willkommen, Raphael Jordi!

Raphael Jordi beendete seine Lehrzeit bei der Gemeinde 
Utzenstorf im Sommer 2021. Nach dem Militärdienst und 
Einblicken in andere Arbeitsgebiete hat er Mitte September 
2022 als Sachbearbeiter der Abteilung Bevölkerung gestartet. 
Zu seinen Aufgaben gehören die Betreuung des Zentralschal-
ters, die Verarbeitung von Mutationen in der Einwohner- und 
Fremdenkontrolle, die Führung des Sekretariats der Regiona-
len Kommission für Altersfragen und weitere administrative 
Tätigkeiten. Wir freuen uns sehr, ihn wieder im Team zu 
haben und wünschen ihm viel Freude.

Vorverkauf Saison-Abonnemente Schwimmbad 
Koppigen

Text: Gemeindeverwaltung Koppigen

Der Vorverkauf der Saison-Abonnemente für das Schwimm-
bad Koppigen findet vom 28. November bis 23. Dezem- 
ber 2022, zu den Bürozeiten, bei den Gemeindeverwaltungen 
Bätterkinden, Höchstetten, Koppigen, Utzenstorf und 
Wynigen statt. Bitte bringen Sie ein aktuelles Passfoto mit.

Das Schwimmbad öffnet am Samstag, 13. Mai 2023.

Preise

Saison-Abonnemente	 Vorverkauf		  Regulär

Erwachsene		 CHF	 65.00	 CHF	 70.00

Kinder		  CHF	 35.00	 CHF	 40.00

AHV/Lehrlinge	 CHF	 50.00	 CHF	 55.00

Badiverbund

Das Schwimmbad Koppigen ist Mitglied des Badi-Verbundes 
Oase der umliegenden Freibäder. Mit unserem Saisonabon-
nement geniessen Sie verbilligten Eintritt in den angeschlos-
senen Bädern.
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Tageskarte Gemeinde

Text: Sandra Blaser

44 Franken pro Tageskarte

Entdecken Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln die 
schönsten Regionen der Schweiz. Die «Tageskarte 
Gemeinde» ermöglicht Ihnen für 44 Franken pro Tag freie 
Fahrt mit Zügen, Postautos, Schiffen und städtischen 
Verkehrsmitteln. Profitieren auch Sie!

Die sechs von der Gemeinde Utzenstorf zur Verfügung 
gestellten Tageskarten können am Zentralschalter bezogen 
werden.

Nutzen Sie auch das elektronische Reservationssystem, 
welches rund um die Uhr Reservationen und Käufe ermög-
licht. Reservierte Tageskarten sind innerhalb von drei 
Arbeitstagen während den Schalteröffnungszeiten abzuholen. 
Utzenstorfer/-innen werden bei einem elektronischen Kauf 
die Tageskarten kostenlos nach Hause zugestellt.

Der Preis beträgt 44 Franken pro Tageskarte.

Vergünstigte Karten ohne Reservation

Eine nicht reservierte Tageskarte kann am Gültigkeitstag 
oder am Vortag für 25 Franken bezogen werden. Für 
Samstag, Sonntag und Montag können die nicht reservierten 
Tageskarten bereits am Freitag vergünstigt bezogen werden. 
Aber Achtung, der günstige Preis gilt nur ohne vorgängige 
Reservation – egal ob telefonisch oder via Internet.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Mo	08.00 – 11.30	 /	 14.00 – 17.00

Di		 08.00 – 11.30	 /	 14.00 – 18.00

Mi		 08.00 – 11.30	 /	 geschlossen (Telefon bedient)

Do	 08.00 – 11.30	 /	 14.00 – 17.00

Fr		 08.00 – 11.30	 /	 geschlossen

und nach Vereinbarung

Spezialöffnungszeiten Feiertage

Mo–Mo	 26. Dezember 2022 bis 2. Januar 2023 geschlossen  

			   (Altjahrswoche)

Kontakt

Gemeinde Utzenstorf

T 032 666 41 41

tageskarten@utzenstorf.ch

www.utzenstorf.ch/ga			 
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Beat Nydegger ist Pilzkontrolleur in Kirchberg. Zusam-
men mit seiner Frau ist er langjähriges Mitglied des 
Vereins für Pilzkunde Ersigen und Umgebung und war 
dort während acht Jahren als Präsident tätig. Nebst ihm 
haben sowohl seine Frau als auch seine Tochter die 
Prüfung zum Pilzkontrolleur respektive zur Pilzkontrolleu-
rin abgelegt.

Wie sind Sie dazu gekommen, Pilzkontrolleur zu werden?

Durch meine Frau und meine Tochter, sie haben mir die 
Prüfung zu meinem 60. Geburtstag geschenkt. Im Pilzkunde-
verein war ich ja schon lange vorher. Die Prüfung habe ich 
zusammen mit meiner Tochter geschafft. Sie ist heute im 
Kanton Baselland als Pilzkontrolleurin tätig.

Welche Gefahren lauern bei der Pilzsuche und welche 

Hinweise möchten Sie vor allem Neulingen gerne mitgeben?

Die grösste Gefahr ist die Unwissenheit, oftmals nehmen 
Neulinge alles mit, was sie finden, ungeachtet ob Speise- 
oder Giftpilz. Ich kann allen Neulingen daher nur anraten, 
mit ihren Funden eine Kontrollstelle aufzusuchen und bei 
weiterem Interesse einem Pilzkundeverein beizutreten oder 
die von den Vereinen organisierten Infoanlässe zu besuchen.

Was muss bei Streifzügen durch den Wald beachtet werden?

Ich trage bei meinen Streifzügen in der Regel eine Warnwes-
te, gerade während der Jagdsaison, und halte wenn nötig 
Rücksprache mit den Jägern. Auch ist die Gefahr durch 
Zecken nicht zu unterschätzen. Das gründliche Absuchen 
nach einem Waldbesuch ist definitiv ein Muss. Zudem sollte 
der Wald möglichst nicht in Unordnung gebracht werden, es 

Fünf Fragen an …
Beat Nydegger
Text und Bild: Mario Rufer

Beat Nydegger: Pilzkontrolleur in Kirchberg.

ist immer wieder erschreckend und traurig, wie viel Abfall 
im Wald entsorgt oder einfach liegengelassen wird.

Wie gehen Sie bei einer Pilzkontrolle vor?

Als erstes ergänzen wir die Personalien auf dem Pilzschein 
und leeren das Behältnis mit den gesammelten Pilzen kom-
plett aus, um jeden einzelnen genau überprüfen zu können. 
Unbrauchbare Pilze werden konfisziert und später vernichtet, 
dazu gehören nicht nur Giftpilze, sondern auch angeschim-
melte Speisepilze. Auf dem Pilzschein werden aber alle Pilze 
aufgeführt. Bei Speisepilzen, die eine besondere Zubereitung 
erfordern, weisen wir die Findenden darauf hin.

Welche Verwechslung von Gift- und Speisepilz begegnet 

Ihnen bei Ihren Kontrollen besonders oft?

Da wären zum Beispiel das Stockschwämmchen und der 
Gifthäubling. Beide wachsen an Baumstrümpfen und sehen 
von unten praktisch gleich aus. Wichtig, diese müssen 
unbedingt samt Stiel zur Kontrollstelle gebracht werden, 
ansonsten ist die eindeutige Identifikation nicht möglich. Im 
Zweifelsfall müssen auch ungiftige Stockschwämmchen 
konfisziert und vernichtet werden.

Beat Nydegger, 63, wohnt mit seiner Frau in Kirchberg. Seine Tochter 

wohnt im Kanton Baselland. Er war lange Zeit selbstständig, musste 

seinen Betrieb während der Corona-Pandemie aber leider aufgeben. 

Mittlerweile arbeitet er als Arbeitsvorbereiter in einem örtlichen Betrieb. 

Wenn er nicht gerade auf Pilzsuche ist, findet man ihn auf der Bühne 

des Dorftheaters Spontan oder je nach Saison auf dem Fahrrad oder 

auf den Skiern.
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Ferienheim Region Fraubrunnen

Text und Bild: Regula Kaufmann

Freie Zimmer – 26. Dezember 2022 bis 2. Januar 2023

Im Ferienheim Region Fraubrunnen in Schönried können 
auch dieses Jahr Familien, kleinere Gruppen oder Paare zu 
günstigen Konditionen ein paar gemütliche Ferientage im 
Berner Oberland verbringen.

Unser Ferienheim, welches auch von Ihrer Gemeinde unter-
stützt wird, liegt auf der Seite Rellerli. Von unserer Terrasse 
aus geniessen Sie einen wunderschönen Ausblick in Rich-
tung Gstaad und auf das Skigebiet Saanenmöser, welches Sie 
auch zu Fuss gut erreichen können.

Im Haus stehen Ihnen ein Tischtennistisch und ein Fussball-
kasten zur freien Verfügung. Die Toiletten und Duschen 
befinden sich auf der Etage. Unsere Köche freuen sich 
darauf, Sie kulinarisch zu verwöhnen. Sie werden von 
unseren Buffets begeistert sein.

Ferienheim Region Fraubrunnen.

Unsere Preise pro Tag

Übernachtung mit Frühstück	 Erwachsener	 Kind bis 16 Jahre 

und Abendessen		  CHF 65.00	 CHF 50.00

Kurtaxe pro Nacht		  Erwachsener	 Kind 12 bis 16 Jahre 

					     CHF 4.20	 CHF 1.60

Zuschlag Kurzaufenthalt		  CHF 10.00 / Person 

1 bis 3 Nächte

Zuschlag Silvestermenu		  Erwachsener	 Kind ab acht Jahren 

					     CHF 23.00	 CHF 1.00 / Altersjahr

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Kontakt

Verein Ferienheim Region Fraubrunnen

Regula Kaufmann, Verwalterin

M 077 498 52 76

info@faf.ch

www.faf.ch

Kiwanisclub Fraubrunnen

Text: Kiwanisclub Fraubrunnen

Kiwanis Kulturförderpreis Fraubrunnen

Der Kiwanisclub Fraubrunnen möchte in seinem Einzugs
gebiet kulturelle Anreize schaffen. Dazu lanciert er den 
Kiwanis Kulturförderpreis Fraubrunnen; dieser soll 2023 
erstmals an Schüler/-innen und Jugendliche bis 25 Jahren in 
den Bereichen Kreatives Gestalten, Literatur oder Kunst
malerei vergeben werden.

Die Preissumme beträgt bis 5 000 Schweizer Franken und 
wird maximal an drei Gewinner/-innen vergeben. Zusätzlich 
kann ein Motivationspreis bis zu 500 Schweizer Franken 
gesprochen werden.

Interessentinnen und Interessenten aus dem Einzugsgebiet 
Fraubrunnen (früheres Amt Fraubrunnen) und angrenzenden 
Gebieten melden ihr Projekt mit Beschrieb, Angabe der 
Personalien und Referenzen bis am 31. Dezember 2022 an 
Bernhard Witschi.

Wer berücksichtigt wird, erhält bis am 20. Januar 2023 
Bescheid. Das Projekt ist anschliessend bis am 31. Juli 2023 
einzureichen. Eine unabhängige Fachjury beurteilt die Einga-
ben. Ende Oktober/anfangs November 2023 erfolgt die 
Preisverleihung anlässlich einer speziellen Veranstaltung.

Kontakt

Kiwanisclub Fraubrunnen

Bernhard Witschi

Kastanienweg 9

3315 Bätterkinden

b.witschi@bluewin.ch

Reformierte Kirchgemeinde Utzenstorf, Wiler, 
Zielebach

Texte: Livia Karpati und Alexandra Weber
Bilder: Wikipedia, pixabay.com, Livia Karpati

500 Jahre Kirchenfenster – Jubiläums-Anlass vom  

11. November 2022

Am Jubiläums-Anlass vom 11. November 2022 erwartet 
Sie von 17.00 bis 17.45 Uhr ein Bildervortrag über den 
«Patron» der Kirche: Heiliger Martin von Tours. 

Im Rahmen der 500-Jahr-Feier der Kirchenfenster blicken 
wir auf den Namensgeber und ursprünglichen Schutzpatron 
unserer Kirche. Martinus wurde Anfang des vierten Jahrhun-
derts in Savaria (heute Szombathely, Ungarn) als Sohn eines 

Infos
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römischen Offiziers geboren und starb am 8. November 397 
in Candes bei Tours (F). Sein Gedenktag ist der 11. Novem-
ber, an welchem er beigesetzt wurde. Die Jugend verbrachte 
er in der Heimat seines Vaters in Oberitalien, wo er mit dem 
Christentum in Berührung kam. Aufgrund der damaligen 
Gesetze wurde er als Sohn eines Offiziers mit 15 Jahren 
militärpflichtig. Obwohl er schon mit zehn Jahren in die 
Gruppe der Taufbewerber aufgenommen wurde, konnte er 
erst mit 35 Jahren getauft werden. Erst danach, nach 25 
Dienstjahren, konnte er den Militärdienst quittieren.

La Charité de saint Martin, XVIIe siècle, église Saint-Pierre de Saulges.

Diverse Geschichten werden von seinem Leben und Wirken 
erzählt. Die Bekannteste ist diejenige, in der er seinen 
Umhang teilte, damit ein Bettler nicht erfror. Aber wissen Sie 
auch, warum gerade am 11. November eine Gans gebraten 
wird und die Kinder mit Laternen unterwegs sind?

Herzlich willkommen heissen Sie Pfarrerin Livia Karpati und 
der Kirchgemeinderat.

Taizé-Feier 13. November 2022, 19.00 Uhr

Das Taizé-Gebet ist eine predigtlose, besinnliche und kurze 
Gottesdienstform. Biblische und poetische Lesungen, Stille, 
Gebete und kurze sich wiederholende Gesänge ermöglichen 
es, den eigenen Gedanken vor Gott Raum zu geben. Als 
Projekt der evangelisch-reformierten und römisch-katholi-
schen Kirchgemeinden Bätterkinden und Utzenstorf, Wiler, 
Zielebach findet die nächste Feier am Sonntag, 13. Novem-
ber 2022, um 19.00 Uhr in der reformierten Kirche 
Utzenstorf statt, musikalisch begleitet durch Corinne Wahli. 
Freiwilliges Einsingen ist ab 18.30 Uhr möglich. 

Wir stellen Ihnen in einer der nächsten Lindenblatt-Ausgaben 
«Taizé» näher vor.

Liebevoll gearbeitete Handwerkskunst.

Ausstellung Kreativ 60+

Von Dienstag, 10. Januar, bis Dienstag, 17. Januar 2023, 
planen wir im Kirchgemeindehaus eine Ausstellung mit Ihren 
Werken. Ob gebastelt, gedrechselt, gemalt, geschnitzt, 
gestickt, gestrickt oder… – Ihre Arbeiten sind willkommen.

Liebevoll gearbeitete Handwerkskunst.

Folgende Bedingungen müssen erfüllt sein: Sie sind 60+, aus 
unserem Kirchgemeindegebiet (Utzenstorf, Wiler, 
Zielebach), haben das Ausstellungsobjekt selber hergestellt 
und sind bereit, Interessierten Ihre Technik zu zeigen.

Es können maximal zwei Objekte pro Person ausgestellt 
werden. Bitte melden Sie sich für die Planung der Ausstel-
lung bis am 15. Dezember bei Pfarrerin Livia Karpati.

Vorschau: Gemeindereise 2023 nach Ungarn

Für alle Altersgruppen, von Samstag, 30. September, bis 
Sonntag, 8. Oktober 2023, (acht Nächte respektive neun 
Tage). Reiseleitung: Pfarrerin Livia Karpati und Margrit 
Struchen, Kirchgemeinderätin.

In Zusammenarbeit mit der Firma GAST AG Utzenstorf. 
Individuelle Anreise mit Flugzeug oder Zug möglich. Der 
Infoabend findet Anfang 2023 statt. Der Flyer mit Anmelde-
talon wird anschliessend aufgelegt.
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Erntedankgottesdienst. Kirche geschmückt durch die Landfrauen aus 

Utzenstorf, Wiler und Zielebach.

Ämter in der Kirchgemeinde: Sigrist/Sigristin

Wir haben Ihnen in den letzten Ausgaben die Pfarrerinnen 
und die Aufgaben der Kirchgemeinderäte vorgestellt. Nun 
widmen wir uns den «Schaffern» im Hintergrund.

Unsere Sigristen Hanni und Hanspeter Rösch wie auch 
Christian Nyfeler sorgen dafür, dass die Kirchgemeindelie-
genschaften immer gut gepflegt sind und für die Besuchen-
den «einladend» wirken.

Doch was gehört genau zu ihren Aufgaben? Der Stellenbe-
schrieb vom Schweizerischen Sigristenverband tönt wie 
folgt: «Sigristen und Sigristinnen sind verantwortlich für die 
Pflege von Kirchen, Kirchgemeindehäusern und anderen 
kirchlichen Räumen, deren technische Anlagen und Umge-
bung. Ausserdem kümmern sie sich um eine zuvorkommende 
Betreuung der Personen, welche die Anlässe an diesen Orten 
besuchen. Somit leisten sie einen wichtigen Beitrag zu den 
Gottesdiensten und dem Gemeindeleben. Sigristen und Sig-
ristinnen reinigen die Kirchen- und Gemeinderäume und 
schmücken die Kirche für Gottesdienste, Taufen, Trauungen, 
Abdankungen und Konzerte. Es ist ihre Aufgabe, eine würdi-
ge und zur Andacht einladende Atmosphäre in der Kirche zu 
schaffen. Sie kümmern sich auch um Heizung, Lautsprecher-
anlagen, Turmuhr, Geläute: Alles muss stets funktionsfähig 
sein. Kleinere Reparaturen besorgen sie selbst, grössere mel-
den sie und lassen in Absprache mit dem Pfarrer (Anmer-
kung: in unserer Kirchgemeinde mit dem Kirchgemeinderat) 
entsprechende Handwerksleute zur Reparatur kommen.»

Die Realität sieht so aus, dass das Ehepaar Rösch und 
Christian Nyfeler die Kirche und das Kirchgemeindehaus 
putzen, sie mähen den Rasen, schneiden Bäume und Sträu-
cher zurück, sorgen für saisongerechten Blumenschmuck und 
Dekoration, verwalten den Belegungsplan und sorgen dafür, 
dass die Räume für die Benutzenden offen sind («mängisch 
ou ganz churzfrischtig») und anschliessend wieder geschlos-
sen werden, schaufeln Schnee, sorgen für warme Räume, 
richten und programmieren die Kirchenuhr, begrüssen Gäste/

Gottesdienstbesuchende, beantworten Fragen und was wir 
ganz sicher nicht vergessen dürfen: Für die Schüler/-innen 
sind die Sigristen noch wichtiger als der Gottesdienstbesuch, 
tragen sie doch die Anzahl Besuche ein, welche für die 
Konfirmation nötig sind.

Dies alles ist unseren Sigristen wichtig und sie führen die 
Aufgaben mit Herzblut aus. Die Kirche ist immer schön 
geschmückt, zur Weihnachtszeit zieht der grosse Baum im 
Chor mit dem feierlichen Schmuck alle Blicke auf sich. Auch 
im Kirchgemeindehaus fühlt man sich stets wohl. Die Räum-
lichkeiten der Kirchgemeinde heissen einem immer herzlich 
willkommen. Dies alles ist der Verdienst unserer Sigristen 
Hanni, Hanspeter und Christian. Wir danken ihnen für ihren 
unermüdlichen Einsatz und hoffen, dass sie noch viele Jahre 
die Kirche, das Pfarrhaus und das Kirchgemeindehaus 
umsorgen.

Schlossgottesdienst 2022.

Kontakt

Reformierte Kirchgemeinde Utzenstorf, Wiler, Zielebach

www.ref-utzenstorf.ch

Ausstellung Kreativ 60+

Livia Karpati

Pfarrerin

T 032 665 03 40
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Musikschule Region Jegenstorf

Text: Niklaus Egg, Bereichsleiter
Bilder: Martin Stöckli

Bläsertag vom 3. September 2022

Am Samstag, 3. September 2022, rückte die Musikschule 
Region Jegenstorf die Blasinstrumentenfamilie in den Vor-
dergrund und bot die einmalige Gelegenheit, Vieles über die 
Instrumente zu erfahren, Neues auszuprobieren und gemein-
sam zu musizieren. Während rund fünf Stunden fanden sich 
gut 300 Besuchende auf dem Gelände des Kirchgemeinde-
hauses Jegenstorf ein. Das wechselhafte Wetter vermochte 
die fröhliche Stimmung nicht zu trüben und dank der perfek-
ten Infrastruktur fanden die Aktivitäten flexibel Open-Air 
oder dann im Kirchgemeindehaus statt.

Der Startschuss erfolgte um 9.30 Uhr mit einem grossen 
Open-Air Gesamtkonzert aller Blasinstrumenten-Musikschü-
ler/-innen der Musikschule unter der Leitung von Jonas 
Beck. Mit nur einer Probe entstand eine großartige Darbie-
tung, welche den Grundstein für einen abwechslungsreichen 
Tag legten.

Den gesamten Vormittag hindurch fanden Kurzkonzerte statt. 
Neben den Bläserensembles der Musikschule traten auch die 
Musikgesellschaft Jegenstorf und die Harmonie Bätterkinden 
auf. Gleichzeitig hatten alle Interessierten die Möglichkeit an 
verschiedenen Workshops etwas über die Pflege und Ge-
schichte der Instrumente zu lernen, an Werkstätten ein eige-
nes Instrument zu bauen und an einem Parkour den Ball ins 
Ziel zu pusten.

Rund 300 Besuchende fanden sich auf dem Gelände des 

Kirchgemeindehauses Jegenstorf ein.

Nach gefülltem Magen mit Hot-Dogs, Kaffee und Kuchen 
erfolgte zum Abschluss das musikalisch vertonte Zauber-
schloss mit Musikschülerinnen, Musikschülern und den 
Lehrpersonen in welchem der Zauberer die Kinder in seinen 
Bann zog und den Bläsertag erfolgreich ausklingen liess.

Musikunterricht

Auskünfte, Unterlagen und Anmeldeformulare zum Musik-
unterricht sind erhältlich beim Sekretariat der Musikschule 
Region Jegenstorf. Anmeldungen zum Musikschulunterricht 
werden laufend entgegengenommen. Beratung nach telefoni-
scher Vereinbarung.

Wir freuen uns über Ihren Besuch – selbstverständlich sind 
Sie zu allen unseren Musizierstunden und Konzerten herzlich 
eingeladen. Die aktuellen Daten finden Sie auf unserer 
Homepage.

Früh übt sich.

Kontakt

Musikschule Region Jegenstorf

Iffwilstrasse 4

3303 Jegenstorf

T 031 762 07 00

info@msjegenstorf.ch

www.msjegenstorf.ch

Kita Chutz

Text: Dominique Müller
Bilder: Barbara Scheuber

Dem Kita Garten neuen Schwung verliehen

In diesem Jahr haben wir beschlossen, unseren Kita Garten 
aufzupeppen. Mit viel Motivation und Kreativität sammelten 
wir im Team Ideen und Möglichkeiten. Schnell entstanden 
verschiedene Arbeitsgruppen, um unsere Vorstellungen in die 
Tat umzusetzen. So kamen fortlaufend tolle neue Spiele und 
Aktivitäten in unseren Garten.

Es gibt nun eine Bobbycar-Tankstelle, damit die Kinder ihre 
Fahrzeuge, nach langen Fahrten auch «tanken» können. Es 
kam eine Musikwand dazu, an der sich die Kinder mit ver-
schiedenen Klängen und Tönen auseinandersetzen können. 
Auch eine Matschküche lädt die Kinder nun zum kreativen 



	 Dorfplatz | Nummer 4/2022	 17

Backen und Kochen ein. Wir stellten uns der Herausforde-
rung, ein Weidenhaus zu bauen. Dabei wurden wir von zwei 
Gärtnern ehrenamtlich und tatkräftig unterstützt. Für die 
Kleinsten gibt es nun eine Fühl Wand, an der die Sinne 
geschult werden können.

Die Matschküche lädt zum kreativen Backen und Kochen ein.

Der neue Kräutergarten bietet den Kindern die Möglichkeit, 
verschiedene Pflanzen und Düfte zu erleben. Zudem können 
sich da die Köchinnen nach Herzenslust bedienen.

An der «Fühl-Wand» können die Kleinsten (oder auch die Grossen) ihre 

Sinne schulen.

Wir geniessen unseren «neuen» Garten sehr und freuen uns 
schon enorm auf das Wasserspiel, welches in den letzten 
Tagen erstellt wurde. Das Wasserspiel konnte auch dank 
grosszügigen Spenden aus dem Kita-Umfeld finanziert 
werden. Herzlichen Dank an dieser Stelle!

Anzeige

OFFENE PRAXIS

Vom 31. Oktober bis 3. Dezember 2022

Ich öffne meine Praxis für Menschen, die…
… Shiatsu kennenlernen möchten
… einen ruhigen Ort suchen
… ihre Gesundheit sanft unterstützen wollen
… sich regenerieren und stärken möchten

Ich biete allen Interessierten ein persönliches Zeitfenster mit:
30-minütiger Behandlung zum Schnupper-Preis von 40 Fr.

Shiatsu ist eine ruhige und sanfte Körpertherapie aus Japan, die am bekleideten Menschen 
angewandt wird.Durch die Behandlung entsteht tiefe Entspannung, der Körper reguliert sich und 
inneres Gleichgewicht stellt sich ein. Shiatsu wird von Krankenkassen anerkannt.

Kontakt und Reservation
Beatrice Chrysomalis, Shiatsu-Praxis, Oberdorfstrasse 4, Utzenstorf
078 671 99 28, zen@shiatsu-bc.ch, www.shiatsu-bc.ch
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Freie evangelische Gemeinde (FEG) Utzenstorf

Text: Cornelia Schiess
Bilder: Mirjam Zweili

Kinderwoche vom 10. bis 16. Oktober

Gemeinsam mit Detektiv Dr. Wartenweiler und seinem 
Assistenten Gschwind machten sich jeden Nachmittag zirka 
50 Kinder im Alter zwischen fünf und zwölf Jahren in der 
FEG Utzenstorf auf die Spur von Jesus. Nebst dem amüsan-
ten Theater vom eher langsamen Dr. Wartenweiler und sei-
nem blitzschnellen Assistenten, die verschiedene Menschen 
trafen, die Jesus begegneten, hörten die Kinder auch 
Geschichten von Jesus aus der Bibel.

Detektiv Dr. Wartenweiler und sein Assistent auf der Lauer.

In verschiedenen Gruppen durften die Kinder basteln: einen 
Detektivkoffer bemalen, einen Schlüsselanhänger filzen, ein 
Klemmbrett gestalten, backen, ein Modellflugzeug bauen und 
Weiteres. Jeden Nachmittag konnten sie einen anderen Work-
shop wählen. Zudem hatte die begeisterte Kinderschar Zeit 
für freies Spiel draussen und für die Vertiefung der Geschich-
te in kleinen Gruppen. Natürlich durfte auch ein feines Zvieri 
nicht fehlen.

Workshop Spiel und Spass im Wald.

Zum Abschlussgottesdienst am Sonntag waren auch die 
Eltern eingeladen. Sie wurden zusammen mit den Kindern 
und den Gottesdienstbesuchenden ins Theater und in die 
Geschichte hineingenommen und durften bei der Fotoshow 
sehen, mit wieviel Spass ihre Kinder diese Woche erlebten. 
Beim anschliessenden Apéro draussen kamen die Geniesser 
nochmals auf ihre Kosten. Dazu wurden gute Gespräche ge-
führt und viele freuen sich bereits auf nächstes Jahr, wenn es 
in Kalenderwoche 41 wieder heisst: Kinderwoche in der FEG 
juhe!

Gruppenbild KiWo 2022.
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Kontaktinformationen der Ortsparteien

Die Mitte Untere Emme

Präsident

Remo Zuberbühler

Bärenweg 25

3427 Utzenstorf

T 079 398 93 91

untere-emme@be.die-mitte.ch

untere-emme.die-mitte.ch

Vorsitz Ortsgruppe Utzenstorf

Remo Zuberbühler

Bärenweg 25

3427 Utzenstorf

T 079 398 93 91

remo.zuberbuehler@diejungemitte.ch

untere-emme.die-mitte.ch

EVP unteres Emmental

Präsident

Daniel Bonomi

Grafenwaldweg 13

3315 Bätterkinden

M 079 226 06 31

d_e_bon_raz@datacomm.ch

Ortsvertreter Utzenstorf

Matthias Niklaus

Schwalbenweg 5

3427 Utzenstorf

M 079 751 77 02

5nikis@gmx.ch

FDP.Die Liberalen Utzenstorf

Präsident

Adrian Läng

Lindenstrasse 49

3427 Utzenstorf

T 032 665 14 34

fdp-utzenstorf@swissonline.ch

www.fdp-utzenstorf.ch

Politische Parteien

glp Sektion Emmental

Präsidentin

Melanie Wyss

Bifangmatt 22

3472 Wynigen

M 079 785 63 39

T 034 422 01 45

www.emmental.grunliberale.ch

Ortsvertretung Utzenstorf

Roger Pfister

Eystrasse 32

3427 Utzenstorf

M 078 775 70 78

T 032 665 04 63

utzenstorf@grunliberale.ch

SP Utzenstorf Wiler Zielebach

Präsident

Martin Rohrbach

Eystrasse 33

3427 Utzenstorf

M 079 817 07 92

T 032 530 07 65

info@sp-utzenstorf.ch

www.sp-utzenstorf.ch

SVP Utzenstorf

Präsidentin

Michelle Singer

Gotthelfstrasse 4

3427 Utzenstorf

M 077 420 88 06

singer.michelle@hotmail.com

www.svp-utzenstorf.ch
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FC Utzenstorf

Text: FC Utzenstorf
Bilder: Schweizerischer Fussballverband SFV

Kinderfussball beim FC Utzenstorf

Der Kinderfussball beim FC Utzenstorf setzt sich folgender-
massen zusammen:
–	Junioren G, 4 bis 6 Jahre alt;
–	Junioren F, 7 bis 8 Jahre alt; 
–	Junioren E, 9 bis 10 Jahre alt. 

Dies sind zurzeit über 80 Junioren, welche von elf Trainern 
ein bis zwei Mal pro Woche im Training und an den Samsta-
gen bei den Turnieren betreut und ausgebildet werden.

Mädchen und Jungen spielen zusammen in den gleichen 
Teams, wobei Mädchen auf Wunsch jeweils ein Jahr länger 
in den jüngeren Kategorien spielen dürfen. 

Seit dem Frühling 2022 spielen die Junioren G und die Junio-
ren F nach «play more football», seit den Sommerferien 
machen dies auch die Junioren E. Es wird hierbei nicht mehr 
in Meisterschafts-, sondern in Turnierform gespielt.

Coaching durch den Trainer.

Die Hintergründe

«BRACK.CH play more football» (pmf) ist ein auf prakti-
schen Erfahrungen und wissenschaftlichen Erkenntnissen 
basierendes neues Wettspielformat. Die Auswirkungen 
wurden in einer Studie der Eidgenössischen Hochschule für 
Sport Magglingen (EHSM) mit Unterstützung von Swiss 
Olympic untersucht. 

Die Vorteile

Mehr Spielaktionen für alle Kinder, insbesondere leistungs-
schwächere Kinder profitieren davon (kein «verstecken» 
möglich). Komplettere Förderung durch den Wechsel 
zwischen Kleinfeld und Grossfeld. Förderung von Kreativität 
und Spielintelligenz durch das Erleben von viele Entschei-
dungssituationen. 

Vereine

Die Umsetzung

Der Fussballverband Bern/Jura (FVBJ) hat die Umsetzung 
von pmf an die Kreisverbände delegiert. Jeder Kreisverband 
kann die Umsetzung bis zur Saison 2023/24 individuell ge-
stalten. Der FVBJ steht beratend und unterstützend zur Seite 
und koordiniert die Umsetzung im gesamten Verbandsgebiet. 

Spass beim Spiel.

Und wie können Eltern dazu beitragen, dass die Kinder mit 

viel Spass und Erfolg Fussballspielen können? 

Die Kinder können Tipps der Eltern während dem Spiel nicht 
aufnehmen resp. verarbeiten. Bitte überlassen Sie deshalb 
das Coaching (wenn überhaupt nötig) nur den Trainerperso-
nen. Beim Kleinfeldspiel gehört es zur Spielform dazu, dass 
die Kinder die Bälle selbständig holen. Dies ermöglicht den 
Kindern Über- und Unterzahlsituationen zu erleben. Damit 
die Kinder Fortschritte machen, müssen Sie viele Erfahrun-
gen – positive wie negative – sammeln. Dies gelingt am bes-
ten, wenn man die Kinder einfach Spielen lässt. Die Kinder 
regeln das Spiel selbständig, so wie sie dies auch auf dem 
Pausenplatz machen. Schauen Sie in den dafür vorgesehenen 
Zuschauer- resp. Elternzonen den Turnieren zu und freuen 
sich über Tore und gelungene Aktionen Ihres Kindes. 
Der Schweizerische Fussballverband SFV hat auf seiner 
Homepage ein tolles Video über die Vorzüge des neuen 
Wettspielformats im Kinderfussball aufgeschaltet.

Kontakt

FC Utzenstorf

www.fcutzenstorf.ch

Schweizerischer Fussballverband SFV

www.football.ch/playmorefootball
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Elternverein Utzenstorf

Text: Daniela Schneiter
Bilder: Kathrin Laffer und Daniela Schneiter

Jubiläumsfest Elternverein Utzenstorf

«30 Jahre Elternverein Utzenstorf – Let’s have a party». 
Der Elternverein Utzenstorf, wie auch die Spielgruppe 
Spatzennest, wurden vor 30 Jahren, im Jahr 1992, ge-
gründet. Am Samstag, 3. September 2022, fand zu die-
sem Anlass unser Jubiläumsfest in der Villa Spatzennest 
statt.

30 Jahre Elternverein Utzenstorf, ein Grund zum Feiern!

Am Samstagmorgen, bei anfänglich noch regnerischem 
Wetter, trafen auch bereits unsere ersten Gäste ein. Es freute 
uns sehr, dass sie sich trotz einzelner Regentropfen nicht 
davon abhalten liessen, an unserem Fest teilzunehmen. Es 
warteten nämlich viele Attraktionen auf sie.

Wer Lust auf eine Verwandlung hatte, konnte sich beim Kin-
derschminken in eine Prinzessin, eine Katze, einen Drachen, 
eine Meerjungfrau, einen Zombie und vieles mehr verwan-
deln. Mit Kreativität versuchten wir, alle Kinderwünsche zu 
erfüllen. Es war eine Freude, mitanzusehen, wie die Augen 
leuchteten, wenn sich die Kinder anschliessend im Spiegel 
bewundern durften.

Weiter konnte man sein Glück beim «Päcklifischen» versu-
chen. Dank zahlreicher Spenden durften die kleinen Fischer/ 
-innen tolle Preise aus dem Wasser ziehen. Das Beste dabei 
war, dass jeder einen guten Fang machte, der die Angel 
auswarf.

Eine grosse Auswahl an leckeren Backwaren, eine wahre 

Gaumenfreude.

Magische Stimmung herrschte bei der Vorstellung von Zauberer 

«Magic P».

Auch kleine Tierfreundinnen und kleine Tierfreunde kamen 
auf ihre Rechnung. Im Ziegengehege durften die sechs 
Geisslein mit Streicheleinheiten verwöhnt werden. Ebenfalls 
konnte man die Gegend beim Ponyreiten auf dem Rücken 
von drei Ponys erkunden.

In einer Kreativecke waren der Phantasie kaum Grenzen 
gesetzt. Bei verschiedenen Bastelarbeiten konnte man bei-
spielweise Wimpel oder Holzpflöcke bemalen. Damit wollen 
wir später die Villa Spatzennest verschönern und noch besser 
sichtbar machen. Wer lieber etwas zum Mitnehmen basteln 
wollte, durfte aus Recycling-Material einen Traumfänger 
gestalten.

Am Nachmittag wartete eine besondere Attraktion auf unsere 
Besuchende. Der Zauberer «Magic P» verzauberte Klein und 
Gross mit unglaublichen Zaubertricks und Gedankenlesen. 
Die Kinder wurden in die Show einbezogen und wurden sel-
ber zu kleinen Stars und Teil der Unterhaltung. Auf magische 
Art und Weise erschienen Bälle aus dem Nichts und Münzen 
aus den Nasen der Zuschauenden. Die tolle Vorstellung, wel-
che mit viel Humor dargeboten war, bleibt sicher bei Alt und 
Jung in guter Erinnerung.



22		  Dorfplatz | Nummer 4/2022

Leuchtende Kinderaugen, nach der Verwandlung beim 

Kinderschminken.

Je länger der Tag dauerte, desto besser wurde das Wetter und 
desto mehr Gäste trafen im Garten der Villa Spatzennest ein. 
Wir freuten uns sehr über das grosse Interesse.

Die Stimmung war ausgelassen, es wurde geplaudert, 
gelacht, gespielt, gebastelt und entdeckt. Die Zeit verging 
wie im Flug. Eine grosse Festwirtschaft mit einem vielseiti-
gen kulinarischen Angebot sorgte für das leibliche Wohl und 
lud zum gemütlichen Verweilen ein.

Fröhliche Partystimmung beim gemütlichen Beisammensein im Garten 

der Villa Spatzennest.

Wir möchten uns ganz herzlich bedanken für die tolle Unter-
stützung unserer freiwilligen Helfer/-innen und allen, die uns 
in irgendeiner Weise dabei unterstützt haben, unser Jubilä-
umsfest in diesem Rahmen durchführen zu können. Ebenfalls 
ein grosses Dankeschön geht an alle Bäcker/-innen für die 
vielen leckeren Kuchen, Zöpfe und anderen Backwaren.

Es war ein gelungenes Fest. Wir hoffen, auch in den nächsten 
30 Jahren mit viel Energie und Kreativität das Dorfgesche-
hen in Utzenstorf mitzuprägen und viele Kinder in der Spiel-
gruppe Spatzennest begrüssen zu dürfen.

Kulturverein Utzenstorf

Text und Bild: Kulturverein Utzenstorf

Duo Schertenlaib und Jegerlehner –  

Freitag, 19. November 2022, 20.00 Uhr

«Angesagt – Leinen los. Es ist so weit. Dringende Welt-
musik, beats for free und Dialoge. Was geblieben ist, wird 
neu und schön.»

Schertenlaib und Jegerlehner fassen auch in ihrem fünften 
Programm die Welt zusammen und vertreiben die Zeit. 
Aktuelle Texte treffen auf bekannte Melodien und Dialoge 
über die Unzulänglichkeiten des eigenen Seins sorgen für 
Stirnrunzeln und neue Fragen. Sie sind zu alt zum Blühen, zu 
jung zum Mähen. Aber sie gehen noch weit, sie haben noch 
Zeit. Komisch, schräg und sehr musikalisch.

Tickets sind ab sofort über unsere Webseite oder per Telefon 
(bitte hinterlassen Sie uns eine Nachricht auf Band: Name/
Vorname, Adresse sowie Anzahl Tickets) verfügbar. Die Kos-
ten für die Mitglieder betragen CHF 30.00, für Nichtmitglie-
der CHF 35.00. Eine Reservation ist zwingend.

Duo Schertenlaib und Jegerlehner.

Kontakt

Kulturverein Utzenstorf

kultur@kulturutzenstorf.ch

www.kulturutzenstorf.ch

Tickets Duo Schertenlaib und Jegerlehner

M 077 478 18 69



	 Dorfplatz | Nummer 4/2022	 23

Musikgesellschaft Frohsinn/Jugendmusik 
Utzenstorf

Text: Ursula Locher
Bild: Idda Mesmer

Klangsalat «Jede cha Musig mache»

Das Ferienspassangebot der Jugendmusik Utzenstorf unter 
dem Motto «Klangsalat – jede cha Musig mache» wurde in 
diesem Jahr rege genutzt. 22 Kinder meldeten sich für den 
musikalischen Spass in der letzten Ferienwoche an. Klarinet-
te, Querflöte, Saxofon, Es-Horn, Trompete, Euphonium, 
Posaune, Tuba, Schlagzeug – alle Instrumente wurden von 
Lehrpersonen der Musikschule Region Burgdorf und Mit-
gliedern der Musikgesellschaft vorgestellt, bevor die Kinder 
selbst nach Lust und Laune ausprobieren durften. Als Über-
raschung wurden am Schluss des «Crashkurses in Blasmu-
sik» drei Schnupperabonnemente der Musikschule Region 
Burgdorf verlost. Viel Spass den glücklichen Gewinnern 
beim Schnuppern!

Erich Glauser bringt die «Ferienspässler» zum Staunen.

The Singing MuLa

Unter diesem Motto fand das jährliche Musiklager unter 
Insidern auch Woche 40 genannt, statt. Die Woche 40 bedeu-
tet seit 22 Jahren eine Woche Blasmusik mit Gleichgesinn-
ten, gute Kameradschaft, lange Nächte und natürlich ein 
Abschlusskonzert. Dieses Jahr durfte die Musikgesellschaft 
Frohsinn Gastgeber sein und die rund 60 Teilnehmer/-innen 
im Mehrzweckgebäude zum Konzert empfangen. The Sin-
ging MuLa wurde dem Motto gerecht. Immer wieder wurden 
die Blasmusikklänge durch Gesang aufgelockert und wäh-
rend der Woche kamen die Teilnehmer/-innen sogar in den 
Genuss eines Gesangsworkshops.

Besonders stolz ist die MGU, dass gleich 13 Teilnehmer/ 
-innen im Alter zwischen 11 und 55 Jahren aus Utzenstorf 
mitspielten. Ebenfalls dankt die MGU ihren Mitgliedern Jan 
Burri und Samuel Oberli für die ehrenamtliche Mitarbeit im 
Leiterteam des MuLa. Dank euch sind solch tolle Wochen 
überhaupt erst möglich.

Unsere nächsten Anlässe

26./27. November 2022		  Lottomatch,  

					     Wirtschaft Freischütz

28.29. Januar 2023		  Jahreskonzert,  

					     Mehrzweckgebäude

Kontakt

Musikgesellschaft Frohsinn / Jugendmusik Utzenstorf

www.mgutzenstorf.ch

Präsident	 Jugendmusik

Hansueli Oberli	 Jan Burri

T 032 665 29 07	 M 079 725 66 03

BESSER  BESSER  
Anzeige
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Hornussergesellschaft Utzenstorf-Koppigen

Text: Rolf Sutter
Bilder: Hornussergesellschaft Utzenstorf Koppigen

Hornusserfeste 2022

Nach der Meisterschaft stand der Höhepunkt dieser 
Saison auf dem Programm: Die Hornusserfeste 2022 der 
Gesellschaft Utzenstorf-Koppigen.

Die A-Mannschaft nahm am Emmentalischen Hornusserfest 
in Rüderswil in der ersten Stärkeklasse mit zwei Nummern,  
1 490 Punkten, teil. Sie klassierte sich im 15. Rang.

Die Mannschaft erreichte am Interkantonalen tolle Einzelresultate.

Als bester Nachwuchshornusser wurde Joel Diethelm ausge-
zeichnet, mit 78 Punkten. Er konnte eine Glocke entgegen-
nehmen. In der Einzelrangliste errangen Patrick Iff, Lars 
Affolter, Sven Mathys, Simon Därendinger, Etienne Oberli 
und Adrian Schaffer die Kranzauszeichnung. Medaillenge-
winner (Zweitauszeichnung): Urs Ledermann, Martin 
Geissbühler, Sandro Hofer, Marco Frauchiger und Markus 
Sieber.

Die B-Mannschaft erreichte am «Emmentalischen» den dritten Platz 

und gewann ein Trinkhorn.

Ebenso nahm die Mannschaft am Interkantonalen Hornusser-
fest in Hergiswil in der ersten Stärkeklasse mit null Num-

mern, 959 Punkten, teil. Sie klassierte sich im elften Rang. 
Es wurden wegen aufkommenden Windböen nur vier statt 
sechs Ries gespielt. In der Einzelrangliste klassierte sich 
Patrick Iff mit sensationellen 86 Punkten im zweiten Rang 
und gewann eine Glocke und die entsprechende Kranzaus-
zeichnung. Ebenso kranzberechtigt waren Sandro Hofer, 
Simon Därendinger und Sven Mathys. Martin Geissbühler, 
Lars Affolter, Urs Ledermann, Etienne Oberli und Adrian 
Schaffer holten sich die Medaillenauszeichnung.

Auch die Junghornusser/-innen räumten ab.

Auch die B-Mannschaft besuchte zwei Hornusserfeste, die 
gleichen wie das A-Team. In Hergiswil am Interkantonalen 
Fest klassierte sich die Mannschaft im 12. Rang der vierten 
Stärkeklasse. In der Einzelrangliste konnten Thomas Lüdi, 
Pascal Gfeller und Hans-Rudolf Stuker den Kranz in Emp-
fang nehmen. Als Medaillengewinner gratulierte man Martin 
Kürsener.

Der Höhepunkt der B-Mannschaft geschah in Rüderswil am 
«Emmentalischen». Eine Superleistung, deshalb klassierte 
sich die Mannschaft in der vierten Stärkeklasse im dritten 
Rang. Dies bedeutete den Gewinn eines Trinkhornes, also in 
den Top-Rängen. Was will man noch mehr, herzliche Gratu-
lation allen Teilnehmer/-innen. Als Kranzgewinner konnte 
man Sascha Rubi, Michael Aebi, Pascal Gfeller und Thomas 
Lüdi gratulieren. Medaillengewinner: Peter Baumberger und 
Martin Kürsener.

Fünf-Jahr-Jubiläum der HG Oeschenbach-Kleindietwil

Die Mannschaft klassierte sich im hinteren Mittelfeld. Preis-
gewinner: Patrick Iff, Etienne Oberli, Simon Därendinger, 
Urs Ledermann, Reto Inniger und Sandro Hofer.

Herbsthornussen in Worb

Die Gesellschaft Utzenstorf-Koppigen A klassierte sich im 
vierten Rang dieses Anlasses. Als bester Einzelschläger klas-
sierte sich Patrick Iff im hervorragenden zweiten Rang. Er 
konnte die Medaille und zugleich eine Flasche Wein in Emp-
fang nehmen. Weitere Medaillengewinner: Lars Affolter und 
Simon Därendinger.
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Wanderhorn Fengelberg

Der Anlass wurde von der Hornussergesellschaft Wynigen-
Rumendigen durchgeführt. In der zweiten Stärkeklasse 
klassierte man sich im dritten Rang mit null Nummern, 653 
Punkten, und konnte eine Glocke in Empfang nehmen. Preis-
gewinner: Urs Ledermann, Etienne Oberli, Michael Aebi, 
Pascal Gfeller und Pascal Ledermann. Herzliche Gratulation!

Freundschaftshornussen Wynigen

Danach folgte das Freundschaftshornussen in Wynigen. In 
der Einzelrangliste klassierten sich folgende Hornusser in 
den Medaillenrängen: Patrick Iff, Urs Ledermann, Marco 
Frauchiger, Simon Därendinger und Etienne Oberli.

Unsere Nachwuchshornusser/-innen waren auch im Einsatz!

Als Höhepunkt standen für die Nachwuchshornusser/-innen 
die Hornusserfeste in Rüderswil und Frauchwil im Vorder-
grund. Unser Team Lyssach/Burgdorf/Utzenstorf-Koppigen 
konnte sich im zehnten Rang in Rüderswil klassieren. Teil-
nehmende an diesen Festen waren in der ersten Stufe: Milo 
Rubi. Jana Kurt und Mael Rubi errangen in der zweiten Stufe 
den Zweig. In der dritten Stufe rangierte sich Joel Diethelm 
im zweiten Rang und holte sich zusätzlich zum Zweig noch 
ein «Treicheli». Bravo, super Leistung. Ein bisschen Pech 
hatte Vanessa Sandra Baumberger in der dritten Stufe.

Die Freude ist gross.

Superleistung am Interkantonalen Hornusserfest in Frauch-
wil: erster Rang im Mannschaftsklassement und zugleich 
Gewinn der Olympiamedaille! Herzliche Gratulation zu die-
ser Leistung. Zweiggewinner/-innen in der zweiten Stufe 
Jana Kurt und in der dritten Stufe Joel Diethelm. Weiter nah-
men noch Milo und Mael Rubi und Vanessa Sandra 
Baumberger an diesem Anlass teil.

Joel Diethelm konnte noch am Zweckverbandsfest der Nach-
wuchshornusser/-innen teilnehmen. Er klassierte sich im 
sensationellen fünften Rang in der dritten Stufe.

Es fand noch ein weiterer Anlass für die Nachwuchshor-
nusser/-innen statt, das Nachwuchshornussen des Wander-
hornverbandes Fengelberg. In der zweiten Stufe gewann Jana 
Kurt diesen Anlass, errang die Medaille und einen Erinne-
rungspreis. Herzliche Gratulation!

Veteranentag

Unsere Veteranen traten in Rüderswil an. In der Kategorie 
der «Ältesten, Jahrgang 1942 und älter» gewann Rudolf 
Meier diesen Anlass. Herzliche Gratulation zu diesem Er-
folg! Weiter nahmen an diesem Anlass Heinz Baumberger 
(Medaille), Andreas Hofer, Hansruedi Schärer, Hans Affolter, 
Roger Mathys und Andres Schneider teil.

Schlusshornussen 2022

Das Schlusshornussen gewann Marco Frauchiger. Andreas 
Hofer und Lars Affolter klassierten sich dahinter. Bei den 
Nachwuchshornusser/-innen im ersten Rang: Milo Rubi. 
Herzliche Gratulation!

Lottomatch 2022

Nach zwei Jahren (Pandemie bedingt) durften wir die Dorf-
bevölkerung wieder zu unserem traditionellen Lottomatch 
einladen, den wir mit dem Radballverein durchführten. Auch 
an dieser Stelle wurden beide Vereine positiv überrascht, wie 
die Dorfbevölkerung zu uns steht und uns unterstützte. Das 
Fazit dieses Lottomatch war einmal mehr eine gute Bilanz, 
sei es von der Organisation, den Besucherzahlen oder auch 
der Mithilfe jedes Einzelnen. Ich möchte allen danken, die 
etwas dazu beigetragen haben, zum guten Gelingen dieses 
Anlasses.

Leider geht dieses Jahr schon bald zu Ende und ich, als 
Schreiber, möchte allen danken, die die Hornussergesell-
schaft Utzenstorf-Koppigen, unterstützt haben, allen Sponso-
ren, Passivmitglieder und denjenigen, die uns durchs ganze 
Jahr halfen. «Merci vüu mou, aune».

Der Blick in stolze Gesichter bei der Siegerehrung.
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Trachtengruppe Utzenstorf und Umgebung

Text und Bilder: Rosmarie Urben

Rückblick

Mit der Adventsfeier am 30. November geht unser Vereins-
jahr zu Ende und erst am 11. Januar 2023 wird für uns das 
neue Jahr mit einem Spielabend im Restaurant Rössli 
Utzenstorf beginnen. Wir können auf viele erfolgreiche und 
schöne Anlässe zurückblicken.

Aufmarsch der Trachtenkinder im Zentrum Mösli.

Trachtenkinder tanzen und singen im Zentrum Mösli 

Utzenstorf, 29. Juni 2022

Am Mittwochnachmittag war es nach mehr als zwei Jahren 
endlich wieder so weit. Im sonnigen Innenhof warteten 
Bewohner/-innen mit zahlreichen Angehörigen gespannt auf 
die 15 Jüngsten der Trachtengruppe Utzenstorf und Umge-
bung. Farbenfroh gekleidet und herausgeputzt marschierten 
diese mit strahlenden Gesichtern paarweise auf und tanzten 
sogleich eifrig und konzentriert das «Bündnermeiteli». 

Sie tanzen ihren liebsten Tanz, den Tatzelwurm.

Der Favorit unter den insgesamt vier Tänzen war der «Tatzel-
wurm» – wie viele Beine hatte er wohl? Das Publikum er-
wirkte mit grossem Applaus, dass er sich als Zugabe noch-
mals durch den Hof schlängeln konnte. Erstaunlich, was die 
beiden Leiterinnen Vreni Kämpfer und Vreni Hofer mit ihrer 

Gruppe in so kurzer Zeit erreicht haben, konnten sie doch 
wegen Corona erst Anfang Mai mit Proben beginnen. 

Nebst den Tänzen wurden auch die Lieder: «Ramseiers wei 
go grase», «S’Hippigspänschtli» «Dert äne am Bärgli» und 
«Es wott es Froueli z’Märit go» voller Inbrunst gesungen. 
Ursula Blatter begleitete den fröhlichen Chor auf der Gitarre. 
Nicht nur die Darbietungen entzückten die Zuschauer/-innen. 
Auch die kunstvoll geflochtenen Frisuren der Mädchen und 
die perfekt gestylten Haare der beiden Buben wurden bewun-
dert, was der sorgfältigen Vorarbeit von Eltern und Leiterin-
nen zu verdanken ist. Belohnt wurden schlussendlich alle mit 
Getränken und einer feinen Glace. 

«S’Törli mache u düre schlüüfe.»

Vereinsreise ins Zugerland, 13. Juli 2022

36 Personen zählte unsere Reiseleiterin Beatrice Christen, 
nachdem auch die Gruppe von Wiler im GAST-Car eingestie-
gen war. «Das sind ja sogar vier Personen mehr als angemel-
det» freute sie sich. Martin Studer, unser Chauffeur, meldete 
sofort vier Passagiere und Mittagessen nach. Mit seinen 
humorvollen Sprüchen sorgte er immer wieder für Unterhal-
tung: «Superwetter ist heute und trotzdem werdet ihr eine 
verschiffte Reise haben», begrüsste er uns und spielte damit 
auf die zwei geplanten Schifffahrten an – «Fahren mit dem 
Wasser-Garettli» nannte er das. Kurz vor Luzern fordert er 
alle auf, ein freundliches Gesicht zu machen, für den Radar, 
welcher kurz darauf tatsächlich blitzte. Der kontrollierende 
Polizist werde sich freuen, bevor er das Foto wegwerfe, die 
80er-Limite gelte nämlich nur für Lastwagen. Munteres 
Geplauder, Gelächter und auch ernsthafte Gespräche ver-
kürzten die Fahrt und schon bald konnten wir in Gisikon, mit 
direktem Blick auf die Reuss, Kaffee und Gipfeli geniessen, 
bevor uns die Reise weiter nach Zug führte. Nach individuel-
ler Besichtigung der schönen Altstadt bestiegen wir das 
Schiff, welches uns gemächlich nach Arth führte. Das feine 
Mittagessen an Bord – Rindsschmorbraten mit Polenta und 
Gemüse – mundete allen und dank Klimaanlage war auch die 
Temperatur sehr angenehm. Per Car ging es weiter an den 
Ägerisee. Da für den Nachmittag Temperaturen bis 31°C 
erwartet wurden, kamen die Fussgänger/-innen bei der kur-
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zen Seeuferwanderung ziemlich ins Schwitzen und trafen 
sich in Unterägeri durstig wieder mit der übrigen Reisegrup-
pe, die bereits im Schatten bei kühlen Getränken und Glace 
wartete. Alle genossen danach die schöne Schiffsrundfahr in-
klusive Zuger-Kirschtorte, die ihrem Namen alle Ehre mach-
te. Auf der Heimfahrt war es im Car deutlich ruhiger und hie 
und da konnte sogar ein Nickerchen beobachtet werden. Da-
nach verabschiedeten sich alle bis nach der Sommerpause am 
17. August. Herzlichen Dank an Beatrice Christen für die 
Superorganisation und die gute Betreuung, inklusive «Täfeli 
und Guetzli»!  

Wichtige Gespräche bei Kaffee und Gipfel in Gisikon.

Kurze Rast im Zytturm im schönen Städtli Zug.

Schifffahrt auf dem Ägerisee.

Proben Kinder- und Jugendtanzgruppe

Tanzen		  jeden zweiten Mittwoch 

				    17.00 bis 18.00 Uhr

Leitung		  Vreni Kämpfer und Vreni Hofer

Probelokal		  Aula Gotthelf-Schulhaus 

Proben, Chor und Tanzgruppe

Singen 		  jeden Mittwoch 

				    19.45 bis 20.45 Uhr

Leitung		  Lilian von Rohr

Tanzen 		  jeden Mittwoch 

				    21.00 bis 22.00 Uhr

Leitung		  Hans Kiener

Probelokal 		  Aula Gotthelf-Schulhaus

Ausblick

Adventsfeier		 Mittwoch, 30. November 2022, 

(interner Anlass)	 19.30 Uhr, Restaurant Rössli

Spieleabend		 Mittwoch, 11. Januar 2023 

(interner Anlass)	 19.30 Uhr, Restaurant Rössli

Hauptversammlung	 Mittwoch, 22. Februar 2023 

				    19.30 Uhr, Restaurant Rössli

Kontakt

Trachtengruppe Utzenstorf und Umgebung

info@trachtengruppe-utzenstorf.ch

www.trachtengruppe-utzenstorf.ch

Präsidentin	 Leiterin Kinder- und Jugendtanzgruppe

Rebecca Kämpfer	 Vreni Kämpfer

M 079 781 89 93	 M 079 680 39 63

			  T 032 665 48 87
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Landfrauenverein Utzenstorf, Wiler und 
Zielebach

Text: Patricia Fischer
Bilder: Alexandra Weber

Erntedank-Gottesdienst vom 16. Oktober 2022

An diesem herrlichen Herbstsonntag feierte die Kirchge-
meinde Utzenstorf den traditionellen Erntedank-Gottesdienst 
in der reformierten Kirche Utzenstorf. Wie alle Jahre wieder 
zu diesem Anlass schmückten die Landfrauen mit viel Freude 
die Kirche aus Gaben von Feld und Garten. Pfarrerin Livia 
Karpati führte mit Herzblut aber auch Humor durch den Got-
tesdienst. Nebst dem Thema Erntedank/Dankbarkeit wurden 
zudem noch zwei Kinder getauft. Musikalisch an der Orgel 
wurden wir von Julia Aebi Shandaraeva begleitet und Chris-
tine Zimmermann unterstützte als Lektorin den Gottesdienst. 
Danach gabs für alle ein Apéro von den Landfrauen mit 
selbstgemachtem Zopf, Brot und frisch gepresstem Apfelsaft. 
Herzlichen Dank an alle, die an diesem gelungenen Anlass 
mitgewirkt haben.

Erntedank-Gottesdienst 2022.

Einladung zur Adventsfeier

Datum		  Mittwoch, 7. Dezember 2022

Zeit			  19.00 Uhr

Ort			   Restaurant Bären, Utzenstorf

Abholdienst		 Abholdienst von zu Hause wird organisiert,  

				    bitte melden bei: 

Utzenstorf		  Patricia Fischer, T 032 665 16 07 

Zielebach		  Monika Lüdi, T 032 675 43 38 

Wiler		  Hanni Zingg, T 032 665 10 66

Die Adventsfeier mit Pfarrerin Livia Karpati und musikali-
scher Begleitung der Geigenspielerin Sylvie Chopard. Alle 
Mitglieder sind herzlich eingeladen, aber auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen!

Lismernachmittage

Datum		  Dienstag, 22. November 2022 

				    Dienstag, 13. November 2022 

				    Dienstag, 24. Januar 2022

Zeit			  jeweils von 13.30 bis 16.00 Uhr

Ort			   Restaurant Rössli, Utzenstorf

Gemütliches Beisammensein auch ohne «Lismete» unter der 
Leitung von Nelly Minder. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich.

Koppiger Weihnachtsmärit

Datum		  Freitag, 9. Dezember 2022,  

				    17.00 bis 22.00 Uhr

				    Samstag, 10. Dezember 2022, 

				    17.00 bis 22.00 Uhr

				    Sonntag, 11. Dezember 2022, 

				    11.00 bis 16.00 Uhr

Wir freuen uns, Euch bei uns begrüssen zu dürfen.

Der Landfrauenverein Utzenstorf, Wiler und Zielebach 
betreibt dieses Jahr wieder am Koppiger Weihnachtsmärit im 
Schwimmbad die sehr beliebte Kaffestube.

Besichtigung Flughafen Zürich

Datum		  Mittwoch, 25. Januar 2023

Abfahrt		  08.00 Uhr ab Utzenstorf, Gasthof Bären 

				    08.10 Uhr ab Wiler, Restaurant Storchen 

				    08.15 Uhr ab Zielebach, Lädeli

Essen		  Gemeinsames Mittagessen nach der  

				    Führung.

Kosten		  Car ca. CHF 36.00 

				    Mittagessen CHF 25.00 

				    Führung ca. CHF 22.00

Rückkehr		  ca. 19.00 Uhr

Max. Teilnehmende	 40 Personen

Anmeldung		  ab 28. November 2022 bei Katrin Mathys,  

				    T 079 904 48 59, ab 19.30 Uhr

Anmeldeschluss	 12. Dezember 2022

Kursprogramm 2022/23

Entdecke Dein neues Hobby! Viel Spaß beim Stöbern durch 
unser Kursprogramm.

Mitglieder des Landfrauenvereins UWZ zahlen pro Kurs 
CHF 5.00 weniger. Die Anmeldung ist verbindlich. Wer 
verhindert ist, sorgt selber für Ersatz. Die Kurskosten werden 
in jedem Fall verrechnet. Männer sind jederzeit herzlich will-
kommen. Das Kursgeld wird am ersten Kurstag bar eingezo-
gen.

Der Vorstand freut sich auf ein abwechslungsreiches, interes-
santes und lehrreiches Kursjahr 2022/23 – und auf deine 
Anmeldung.
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All in One Brotbackkurs

Ob Schüttelbrot, Baquette oder eine normale Züpfe, alles hat seinen 

Platz in einem Brotkorb. Lasst euch «gluschtig» machen von den 

verschiedenen Broten, welche in diesem Kurs gebacken werden. Das 

Grundhandwerk des Brotbackens und die Kreation verschiedener 

Teige und Formen stehen im Vordergrund.

Datum		  Freitag, 27. Januar 2023

Zeit			  18.00 Uhr (Kurs dauert vier Stunden)

Ort			   Back Atelier 1862, Bundkofen, Schüpfen

Kosten		  CHF 130.00, inkl. Brote, Getränke und  

				    Degustationsbuffet, Dokumentation All in One  

				    Backkurs

Kursleitung		  Cornelia Wüthrich

Anmeldeschluss	 20. Januar 2023

Stempel selber machen

Wolltest du auch schon immer einen Stempel selber machen und 

vielseitig einsetzen können? Ob zum Stempeln von Briefen, 

Geschenkpapier, Servietten, Etiketten, Textilien oder vieles mehr.

Datum		  Freitag, 3. Februar 2023

Zeit			  19.00 Uhr

Ort			   wird noch bekannt gegeben

Kosten		  CHF 90.00 (beinhaltet 3-5 Stempel)

Kursleitung		  Heidi Flury, Gstämplet

Anmeldeschluss	 30. Januar 2023

Papierrosenkranz 

Aus Sandwich-Tüten stellen wir einen wunderschönen Rosenkranz her.

Datum		  Mittwoch, 22. Februar 2023

Zeit			  19.00 Uhr

Ort			   Gemeindehaus Zielebach

Kosten		  CHF 60.00 inkl. Material

Kursleitung		  Iréne Iff und Cordelia Spycher

Mitnehmen		  Leimpistole und Leim (wenn vorhanden)

Anmeldeschluss	 8. Februar 2023

Individuelle Frühlingsdeko

Hast du Lust auf ein schönes Frühlingsbrett oder eine Frühlingskiste? 

Gestaltung individuell vor Ort wählbar.

Datum		  Mittwoch, 22. März 2023

Zeit			  19.00 Uhr

Ort			   Kreativ Stübli, Affoltern (Mitfahrgelegenheit ab  

				    Utzenstorf)

Kosten		  CHF 85.00 

Kursleitung		  Irma Moser

Anmeldeschluss	 1. März 2023

B – Mohnblume aus Beton

Die wunderbaren Blumen des Mohns inspirieren uns zu dieser Garten 

Deko. Mohnblumen auf Eisenstäben in unterschiedlicher Höhe. Nach 

Wunsch können diese farbig patiniert werden. Durchmesser ca 18.cm.

Datum		  Mittwoch, 5. April 2023 oder Dienstag,  

				    11. April 2023

Zeit			  19.30 Uhr

Ort			   Ottenbach (Mitfahrgelegenheit ab Utzenstorf)

Kosten		  CHF 90.00 (3 Mohnblumen)

Kursleitung		  Maria Hirsbrunner

Anmeldeschluss	 30. März 2023

Weitere Veranstaltungen 2022/23

02. Dezember 2022	 Bänzen verteilen

01. März 2023	 Hauptversammlung im Restaurant Bären,  

				    Utzenstorf

17. Mai 2023	 Seniorenfahrt

Neue Webseite

«Hurra» wir haben eine neue Homepage. Viel Spass beim 
Stöbern! Auch die E-Mail-Adresse wurde aktualisiert.

Kontakt

Landfrauenverein Wiler, Utzenstorf und Zielebach

www.landfrauenverein-uwz.ch

info@landfrauenverein-uwz.ch

Anzeige

Sinnvolles tun – 
als Freiwillige/-r
Wollen Sie sich als 
Freiwillige/-r im Rotkreuz-
Fahrdienst engagieren?
Telefon: 034 422 00 35
freiwillige-emmental@srk-bern.ch

Engagement 

in Ihrer 

Region
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Veranstaltungen
Zusammengetragen von der Ortsvereinigung und der Gemeindeverwaltung

Anlässe bis Ende März 2023

Datum	 Anlass	 Ort	 Veranstalter

08. November	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren	 Restaurant Schoris Bahnhof	 Reformierte Kirchgemeinde

10. November	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren	 Restaurant Rössli	 Reformierte Kirchgemeinde

11. November	 Jubiläumsfeier 500 Jahre Kirchenfenster	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

11. November	 Samantha von Arx Jasscup	 Fussballplatz	 Fussballclub

11. November	 Räbeliechtliumzug	 Kirchschulhaus	 Elternverein

13. November	 Taizé-Feier	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

16. November	 Meditation	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

18. November	 Mini Kultur – dini Kultur – üses Fescht	 Pausenhalle	 Kommission für Soziales

19. November	 Duo Schertenlaib und Jegerlehner	 Kirchgemeindehaus	 Kulturverein

19. November	 Fyre mit de Chlyne	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

19. November	 Familienabend	 Restaurant Rössli	 Schützen

22. November	 Seniorennachmittag	 Kirchgemeindehaus	 Reformierte Kirchgemeinde

23. November	 Kerzengiessen	 Villa Spatzenäscht	 Elternverein

23. November	 Gemeindeversammlung	 Kirchgemeindehaus	 Gemeindeverwaltung

26.–27. November	 Lotto	 Wirtschaft Freischütz	 Musikgesellschaft

28. November	 Schach – Advents-Höck mit Anhang	 Gotthelfschulhaus	 Schachklub

29. November	 Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und Senioren	 Kirchgemeindehaus	 Reformierte Kirchgemeinde

30. November	 Papiersammlung	 Utzenstorf	 Schule untere Emme

30. November	 Meditation	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

01.–24. Dezember	 Adventsfenster	 Utzenstorf	 Elternverein

03. Dezember	 Gospelchor Jegenstorf	 Kirchgemeindehaus	 Kulturverein

04. Dezember	 Adventsgottesdienst	 Reformierte Kirche	 Musikgesellschaft

04. Dezember	 Barbarafeier	 Wirtschaft Freischütz	 Artillerievereinigung

04. Dezember	 Taizé-Feier	 Katholische Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

06. Dezember	 Samichlous	 Utzenstorf	 Elternverein

07. Dezember	 Adventsfeier der Landfrauen	 Landgasthof Bären	 Landfrauen

08. Dezember	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren	 Restaurant Rössli	 Reformierte Kirchgemeinde

09. Dezember	 Schlossweihnachten	 Schloss Landshut	 Kulturverein

09.–11. Dezember	 Kaffeestube am Koppiger Weihnachtsmärit	 Schwimmbad Koppigen	 Landfrauen

10. Dezember	 Weihnachtshöck mit Suppenplausch	 Chutzehüsli	 Verein für Ornithologie

11. Dezember	 Adventsanlass Chlousefest	 Stiftung Wildstation Landshut	 Stiftung Wildstation Landshut

11. Dezember	 Familienweihnachtsfeier	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

12.–24. Dezember	 Geschichten-Advents-Kalender	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

13. Dezember	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren	 Restaurant Schoris Bahnhof	 Reformierte Kirchgemeinde

14. Dezember	 Meditation	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

18. Dezember	 Ökumenische Lichterfeier	 Katholische Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

20. Dezember	 Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und Senioren	 Kirchgemeindehaus	 Reformierte Kirchgemeinde

24. Dezember	 Christnachtfeier	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

25. Dezember	 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

31. Dezember	 Silvester-Gottesdienst	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

04. Januar	 Meditation	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

07. Januar	 Fyre mit de Chlyne	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

10.–17. Januar	 Ausstellung Kreativ 60+	 Kirchgemeindehaus	 Reformierte Kirchgemeinde

10. Januar	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren	 Restaurant Schoris Bahnhof	 Reformierte Kirchgemeinde

18. Januar	 Meditation	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

22. Januar	 Taizé-Feier	 Kirche Bätterkinden	 Reformierte Kirchgemeinde

23. Januar	 Blutspenden	 Mehrzweckgebäude	 Samariter

28./29. Januar	 Jahreskonzert	 Mehrzweckgebäude	 Musikgesellschaft

30. Januar	 Generalversammlung Schachklub	 Gotthelfschulhaus	 Schachklub

31. Januar	 Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und Senioren	 Kirchgemeindehaus	 Reformierte Kirchgemeinde

01. Februar	 Meditation	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde
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04. Februar	 Fyre mit de Chlyne	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

14. Februar	 Froue-Manne-Morge	 Kirchgemeindehaus	 Reformierte Kirchgemeinde

15. Februar	 Meditation	 Reformierte Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

19. Februar	 Taizé-Feier	 Katholische Kirche	 Reformierte Kirchgemeinde

21. Februar	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren	 Restaurant Schoris Bahnhof	 Reformierte Kirchgemeinde

25. Februar	 Suppentag	 Kirchgemeindehaus	 Reformierte Kirchgemeinde

28. Februar	 Spiel- und Jassnachmittag für Seniorinnen und Senioren	 Kirchgemeindehaus	 Reformierte Kirchgemeinde

01. März	 Hauptversammlung	 Landgasthof Bären	 Landfrauen

 

Weitere Anlässe

14.–16. April	 Gewerbeausstellung	 Mehrzweckgebäude	 Gewerbeverein

09.–11. Juni	 Dorffest Utzenstorf	 Mehrzweck-, Schul- und	 Verein Dorffest 

		  Sportanlagen

21. Juni	 Gemeindeversammlung	 Kirchgemeindehaus	 Gemeindeverwaltung


